
 

Neue Radroute verbindet Bayern und Salzburg 
Salzschleife bis Hallein erweitert die Wasser-Radlwege Oberbayern 
 
Die Salzschleife erweitert ab Sommer 2026 das Angebot der Wasser-
Radlwege um eine grenzüberschreitende Etappe zwischen Bad Reichenhall, 
Berchtesgaden und Hallein – eine genussvolle Radreise entlang der Spuren 
des „weißen Goldes“. 
 

NEUE GRENZÜBERSCHREITENDE ETAPPE ERÖFFNET 

Mit einem offiziellen Auftakt in Bad Reichenhall wurde Ende April 2026 die neue 
Etappe der Salzschleife der Wasser-Radlwege Oberbayern feierlich eröffnet. 
Vertreterinnen und Vertreter aus Tourismus, Politik und den beteiligten 
Regionen stellten die neue Route vor, die ab sofort Bad Reichenhall, den 
Berchtesgadener Talkessel, das SalzburgerLand und Hallein miteinander 
verbindet. 
 
Das Projekt ist ein Gemeinschaftswerk von Tourismus Oberbayern München 
(TOM) e.V., Bad Reichenhall Tourismus & Stadtmarketing, Bergerlebnis 
Berchtesgaden, SalzburgerLand Tourismus sowie dem Tourismusverband 
Hallein/Bad Dürrnberg und wird durch die EUREGIO Salzburg – 
Berchtesgadener Land – Traunstein unterstützt. 
 
Die neue Etappe steht exemplarisch für eine enge, grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit im Tourismus, von der alle beteiligten Regionen profitieren: 
Bad Reichenhall mit seinem Gesundheitsangebot, Berchtesgaden als alpiner 
Naturraum und Hallein mit historischer Altstadt und lebendiger Salztradition. 
Gemeinsam entsteht so ein vielfältiges Angebot für Genussradler*innen, E-
Biker und Kulturinteressierte. 
 

RADELN AUF DEN SPUREN DES „WEIßEN GOLDES“ 

Die neue Strecke führt auf rund 50 Kilometern zwischen Piding, Bad 
Reichenhall, Hallein und Berchtesgaden durch die Auenlandschaft der Saalach 
mit herrlichen Aussichten auf die Berchtesgadener Alpen. Entlang historischer 
Soleleitungswege folgt sie dabei einem Thema, das die Region seit 
Jahrhunderten prägt: dem Salz. 
 
Bedeutende Kulturstätten wie das keltenEDEL-Museum Hallein, die Alte Saline 
in Bad Reichenhall und das Salzbergwerk Berchtesgaden laden unterwegs zu 
Zwischenstopps ein und bieten spannende Einblicken in die Welt des „weißen 
Goldes“.  
 

SANFT UNTERWEGS DURCH DIE REGION 

Konzipiert ist die Strecke bewusst für Genussradler*innen und E-Biker. 
Moderate Distanzen, gut ausgebaute Wege und zahlreiche Einkehr- und 
Rastmöglichkeiten machen sie auch für entspannte Tagesausflüge und damit 
sowohl für Gäste als auch für Einheimische attraktiv. 
 
 



 

MEHR MÖGLICHKEITEN FÜR INDIVIDUELLE TOUREN 

Die neue Etappe ist Teil der Wasser-Radlwege, die seit 2018 ein über 1.400 
Kilometer langes Netz aus Seen-, Fluss- und Kulturrouten in Oberbayern 
verbindet. Mit der Erweiterung ins Salzburgerland wächst ein 
zusammenhängender, grenzüberschreitender Radraum. Gleichzeitig entstehen 
zusätzliche Anknüpfungspunkte an bekannte Fernradwegewächst wie den 
Tauern- oder den Alpe-Adria-Radweg. Für Radreisende bedeutet das vor allem 
mehr Flexibilität und die Möglichkeit für mehrtägige Touren und individuelle 
Raderlebnisse. 
 

IMPULSE FÜR NACHHALTIGEN TOURISMUS 

Die Salzschleife steht exemplarisch für die Verbindung von Bewegung, 
Naturerlebnis und kulturellem Erbe. Gleichzeitig stärkt sie den nachhaltigen 
Tourismus in der Region, indem sie sanfte Mobilität fördert und bestehende 
Angebote über Regionsgrenzen hinweg sinnvoll verknüpft. 
 
 
Weitere Infos: salzschleife.com, oberbayern.de/wasser-radlwege 

https://www.komoot.com/de-de/tour/163571215
https://www.oberbayern.de/erleben/wasser-radlwege/salzschleife/

